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Dieses Buch ist Dr. R. C. Sproul gewidmet,
der uns getraut hat und der uns sowohl

in unserer Theologie als auch in unserer Ehe half,
die richtige Richtung einzuschlagen.
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Der Weg in die Ehe
Warum soll man überhaupt heiraten?

In der presbyterianischen Liturgie zu Trauung heißt es:
„Gott hat die Ehe eingesetzt und geheiligt zum Wohl und
zum Glück der Menschen.“1 Natürlich ist das richtig, aber
damit ist für den modernen Menschen die Diskussion noch
nicht beendet.

Die Frage stellt sich uns heute dringender als in früheren
Zeiten. Früher war es für die allermeisten Menschen das
Normale, dass man heiratete und eine Familie gründete,
wenn man ein erwachsenes Glied der Gesellschaft werden
wollte. Doch heute schieben junge Erwachsene in den
westlichen Ländern Hochzeitspläne auf wie noch nie zuvor.
Fast ein Drittel der heutigen jungen Erwachsenen in den
USA heiraten erst mit vierzig und 25 Prozent werden es
möglicherweise nie tun. Das gab es noch in keiner
Generation in der neueren Geschichte.2 Warum ist das so?
Es gibt zwei Gründe, warum viele Ehen nie geschlossen
werden: der finanzielle Stress und der Siegeszug des
Individualismus in unserer Kultur.

Ehe-Ängste
Der ökonomische Grund liegt in der unter erwachsenen
Singles weitverbreiteten Ansicht, dass sie vor einer Heirat
ein gesichertes Einkommen in einem guten Beruf haben
müssen – und der potenzielle Partner natürlich auch.


